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Luther – ein historischer Film? 

Fast drei Millionen Menschen sahen sich 2003 den Spielfilm „Luther“ in den Kinos in Deutschland an. Er zeigt wichtige Stationen aus dem Leben des Reformators. „Luther“ gehört zu den sogenannten historischen Filmen. Diese Filme lassen die Vergangenheit für die Zuschauer noch einmal lebendig werden.

Die Filmemacher von „Luther“ wollten eine Geschichte zeigen, die für die Zuschauer interessant sein sollte. Gleichzeitig informierte der Film auch über Luther und seine Zeit. 
Im Film „Luther“ werden jedoch historische Geschehnisse verändert, abgewandelt oder Szenen hinzugefügt. Auch einige Dialoge sind frei erfunden. 

Daher muss der Kinofilm „Luther“ einem Film-Check unterzogen werden. Dabei wird untersucht, ob die im Film gezeigten Szenen der historischen Wirklichkeit entsprechen.
Hinweise für den Film –Check

	Figur
	Szene
	Bewertung und Begründung. Wie wirkt die Person auf die Schülerin / auf den Schüler?

	Johann 

Tetzel


	Ablasspredigten
	

	Girolamo Aleander


	Vorbereitung des Verhörs
	

	Kurfürst Friedrich 

der Weise


	Gespräch zwischen dem Kurfürsten und seinem Sekretär
	

	Papst 

Leo X.


	Jagd
	

	Kaiser 

Karl V.


	Augsburger Reichstag
	


Überprüfen der historischen „Wirklichkeit“ an einigen Szenen:

· Luther wendet sich in einer Szene der behinderten Tochter der armen Frau Hanna zu. Beide Figuren sind historisch nicht belegt.

· Friedrich der Weise erhält von Luther die Übersetzung des Neuen Testamentes. Historiker gehen davon aus, dass es niemals zu einer persönlichen Begegnung zwischen dem Reformator und dem Kurfürsten gekommen ist. 

· Der Thesenanschlag an die Schlosskirche zu Wittenberg hat vermutlich nicht stattgefunden.

Hinweis: Die evangelische Kirche hat den Film „Luther“ finanziell unterstützt. Welche „Gefahren“ ergeben sich aus einer solchen „Promotion“?

Zusammenfassung im Hinblick auf die Methodenkompetenz (hier: Historische Spielfilme analysieren):

· Wann wurde der Film gedreht?

· Wer ist der Regisseur

· Wurde der Film gesponsert?

· Wie lautet das Thema des Films?

· Wer sind die Hauptpersonen im Film?

· Wie werden die Personen in den Schlüsselszenen dargestellt (freundlich, intensiv, menschlich, unnahbar)?

· Welche besonderen Mittel benutzt der Regisseur (Kameraeinstellung, Musik, Beleuchtung, Ton, Kommentare)?

· Welche Handlungen bzw. Szenen entsprechen den historischen Tatsachen, welche sind frei erfunden? Hier werden eventuell Hilfestellungen benötigt.

· Wie kann man den historischen Film insgesamt deuten und bewerten?

· Welche Intentionen sollen dem Zuschauer vermittelt werden?

